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Faustball CH-Cup: Elgg qualifiziert 
sich fürs Achtelfinale 
 
Was sich von der Affiche her als klare Sache 
abzeichnete wurde zum intensiven Cup-Fight 
zwischen dem 1. Ligisten BSV Ohringen und 
dem Vertreter aus der NLA, der FB Elgg-
Ettenhausen. Erst nach über 2 Stunden Spiel-
zeit, harter Gegenwehr und aufopferndem 
Kampf des Unterklassigen konnte die FB 
Elgg-Ettenhausen mit einem 5:3 die Qualifika-
tion fürs Achtelfinale feiern. 
 
Und dass es für Elgg an diesem Abend nicht 
einfach werden würde, zeigten die zu Beginn 
sehr frischen und einsatzbereiten Ohringer gleich 
im ersten Satz, der glatt mit 11:9 gewonnen wer-
den konnte. Auch in der Folge war das Spielge-
schehen aus Sicht des BSV Ohringen immer 
ausgeglichen, nie handelten sie sich einen gros-
sen Rückstand ein und waren in jedem Satz nahe 
am Sieg. Der zweite Satz ging erst nach der Ab-
wehr eines Ohringer Satzballes in der Satzver-
längerung mit 13:11 an Elgg-Ettenhausen und 
wer zu Beginn des dritten Satzes glaubte, der 
Bann sei nun gebrochen und die Bahn frei für 
einen klaren Sieg von Elgg-Ettenhausen sah sich 
getäuscht. Mit einem wahren Angriffsfurioso zeig-
ten die Ohringer ihren besten Spielabschnitt und 
fegte den höherklassigen Gegner gleich mit 11:4 
vom Platz und feierte die verdiente 2:1 Satzfüh-
rung. 
 
Vielleicht hatte der BSV Ohringen mit dieser Leis-
tung die Eulachtaler erst wecken müssen oder 
vielleicht wurde auch zu viel Pulver verschossen, 
das in der Folge fehlen sollte. Auf jeden Fall raff-
ten sich die höherklassigen zusammen, nahmen 
einzelne Umstellungen vor und gewannen die 
nächsten drei Sätze in Folge. Aber das reine 
Resultat täuscht über die Ausgeglichenheit des 
Spiels zu diesem Zeitpunkt hinweg. Im 4. Satz 
kam der BSV Ohringen zu nicht weniger als vier 
Satzbällen, die leider nicht verwertet werden 
konnten und die Satzresultate von 12:14, 9:11 
und 10:12 zeigen den knappen Spielverlauf, bei 
dem auch eine Vorentscheidung zu Gunsten der 
Ohringer möglich gewesen wäre.  
 
Im 7. Satz nahm auch Ohringen seine einzige 
Umstellung vor und brachte mit Krügel frisches 
Blut in die Defensive. Prompt bäumte sich Ohrin-
gen nochmals auf und schöpfte mit einem 11:7 

Satzgewinn nochmals Hoffnung, dem Spiel eine 
unerwartete Wende zu geben. Auch der 8. Satz 
verlief wiederum sehr ausgeglichen und Ohrin-
gen besass mehrere Chancen diesen für sich zu 
entscheiden und einen letzten, 9. Satz zu er-
zwingen. Doch die verständliche Müdigkeit, 
nachlassende Kraft und zum Schluss Unkon-
zentriertheiten im Abschluss liessen Elgg-
Ettenhausen auch diesen Satz erst in der Satz-
verlängerung mit 12:10 für sich entscheiden. 
 
Diese 3:5 Niederlage und das am Schluss gar 
bessere Ballverhältnis zu Gunsten der Ohringer 
zeigt die hervorragende Gegenwehr eines an 
diesem Abend gut aufgestellten BSV Ohringen 
und macht Hoffnung für die Meisterschaft, in der 
die Ohringer als Aufsteiger in die 1. Liga mit dem 
Ziel, die Klasse zu erhalten, bereits gut gestartet 
sind. Für das junge Team der FB Elgg-
Ettenhausen, angeführt vom Teamcaptain (und 
ehemaligen Ohringer) Mathias Ziereisen war es 
ein guter Test für den weiteren Verlauf der NLA-
Meisterschaft, in die sie ebenfalls gut gestartet. 
 
Faustball, Schweizer Cup, 1/16-Finale 
Schulhaus Rietacker, Seuzach 
 
BSV Ohringen (1. Liga) : FB Elgg-Ettenhausen 
(NLA)  
 
3:5 (11:9, 11:13, 11:4, 12:14, 9:11, 10:12, 11:7, 
10:12) 
 
Für den BSV Ohringen spielten: 
 
Bachmann, Krügel, Plattner, Sigg, Widler, Witt-
wer 
 
www.bsvohringen.ch 


